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En Kaffijass
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1. «Marieli es Cafi-Kirsch und es 2. «Ich säge ja, die Krise cha nöd 3. «erschtens sötti viel intänsiver
Chartespiel!» vome sälber schwinde lupi ab!» gschafft und ganz bidütend beschei¬

dener gläbt werde drü vom
Eichli Ass »

4. «mir chasch en halbe Liter Rote 5. «aber nei d'Arbeitszyt cha nöd 6. «Was! scho wieder Vieri! Marieli,
und e Zigare bringe » churz gnueg und de Loh nöd z'höch bring m'r es Wädli und en Zweier

sy d'Stöck!» Wysse ich gib es mein! »

« aber natürli! so lang me de-n
Arbeitslose G'hälter vo Staatswäge
uszahlt fürs Nüt-tue halt, ich
ha gstoche!»

«Marie, ich muess es Cogniac fin
ha dä Wysswy vertrag i eifach
nöd bring m'r grad no en Dreier
Rote »

«überhaupt das sind Zyte
und da erlaubt sich geschter no min
Buechhalter e so-n-ne-n Adüütig
zmache vo Ufbesserig!»

10. «Da isch doch diräkt unmoralisch!
ohä, gli Sächsi, jetzt muess i

bimeid no gschwind is Büro »

11. «hüttigstags mueme scho sälber
em Gschäft e chli luege ja was
i ha welle säge: wäge d'r Moral vo
de junge Lüte das isch es
Kapitel für sich »

12. «Marieli, zahle! Los, häsch dä
scho g'hört? »

's Marieli: «Sie sind en Wüeschte!»
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